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Vorwort 
 
Wie und auf welche Weise darf ein Arzt mit Leistungserbringern zu-
sammenarbeiten? Darf er sich von einem Leistungserbringer einen 
Teil seiner Praxiseinrichtung „spendieren lassen“? Muss jede Arz-
neimittelstudie, die er für ein pharmazeutisches Unternehmen er-
stellt, auch ihr Geld wert sein oder dürfen ihm so auf indirekte Wei-
se Mittel zufließen, die ihn dann zur bevorzugten Verschreibung von 
Produkten dieses Herstellers bewegen? Darf ein Arzneimittelher-
steller eine ärztliche Fortbildungsveranstaltung sponsern? 

All das führt unter den Beteiligten zu einer erheblichen Unsicherheit, 
zumal eine Überschreitung der Grenzen strafrechtliche und berufs-
rechtliche Folgen haben kann. Die Münsterische Sozialrechtsverei-
nigung hat deshalb die 16. Münsterische Sozialrechtstagung dem 
Thema „Zusammenarbeit zwischen Ärzten und Leistungserbringern 
– am Rande der Legalität?“ gewidmet. Die Referate dieser Tagung 
geben wichtige Hinweise zu dieser Grenzziehung und beleuchten 
auch die Folgen von „Grenzüberschreitungen“. 

Eine Analyse der strafrechtlich relevanten Kooperationsformen im 
Gesundheitssektor nimmt Prof. Dr. Mark Deiters, Institut für Straf-
recht und Strafprozessrecht, insb. Wirtschaftsrecht der Westfäli-
schen Wilhelms-Universität Münster, vor. Dem schließt sich ein Bei-
trag über die Zusammenarbeit im Bereich der pharmazeutischen 
Industrie und die Auswirkungen des § 128 SGB V auf etwaige Ko-
operationsmodelle von Christine Lietz an, Justitiarin des Bundes-
verbandes der Pharmazeutischen Industrie, Berlin. Über die berufs- 
und vertragsarztrechtlichen Vorgaben für die Zusammenarbeit zwi-
schen Ärzten und anderen Leistungserbringern berichtet der Ge-
schäftsführer und Justitiar der Ärztekammer Niedersachsen, 
Dr. Karsten Scholz aus Hannover. Aus höchstrichterlicher Sicht 
nimmt Dr. Bernd Schütze, Richter am Bundessozialgericht, Kassel, 
Stellung zu Möglichkeiten und Grenzen der Zusammenarbeit. Den 
Abschluss in diesem Tagungsband bildet ein Bericht von Dr. Frank 
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Stollmann, Leitender Ministerialrat im Ministerium für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen, Düssel-
dorf, über Sanktionsmöglichkeiten unzulässiger Zuweisungsprämien 
nach dem Krankenhausgestaltungsgesetz NRW. 

Die Münsterische Sozialrechtsvereinigung verbindet die Veröffentli-
chung dieses Tagungsbandes mit der Hoffnung, dass die Beiträge 
Licht ins Dunkel bringen und eine Orientierungshilfe sind. 

 

Münster, im November 2011     Prof. Dr. H.-D. Steinmeyer 
RA Dr. P. Wigge 
RiSG D. Gebauer 
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